
ZIEL
Der Servier Forschungspreis bezweckt die Unterstützung der 
Schweizerischen Forschung auf dem Gebiet der Endokrinologie 
und Diabetologie und ist dotiert mit CHF 10’000.-. 
Kandidaten sind in der Schweiz tätige Forscher oder 
Forscherinnen, welche sich durch einen herausragenden Beitrag 
in der klinischen oder experimentellen Forschung auf dem Gebiet 
der Endokrinologie oder Diabetologie ausgezeichnet haben. 
Grundlage der Kandidatur sind Arbeiten, die in den letzten 
zwei Jahren publiziert, bzw. zur Publikation angenommen 
wurden und in denen der Kandidat als Erstautor genannt wird. Es 
ist nur eine Kandidatur pro Kandidat zugelassen. Zum Zeitpunkt 
der Kandidatur dürfen die Kandidaten das Alter von 40 Jahren 
nicht überschritten haben und noch keinen Preis für die 
eingereichte Arbeit erhalten haben. Falls die Jurymitglieder 
und der Kandidat damit einverstanden sind und sonstige 
Ausschlusskriterien nicht erfüllt sind, kann eine eingereichte, 
jedoch nicht honorierte Kandidatur im darauffolgenden Jahr 
erneut berücksichtigt werden. 

PREISGELD
Das Preisgeld wird an die Institution, für welche der nominierte 
Forscher oder die nominierte Forscherin die Arbeit gemacht hat, 
ausbezahlt. 
Die Summe kann im speziellen Fall auf eine Arbeit in der 
klinischen und eine in der experimentellen Forschung aufgeteilt 
werden. In diesem Fall beträgt das Preisgeld je SFr. 5000.- 
und wird ebenfalls an die Institution, für welche der nominierte 
Forscher oder die nominierte Forscherin die Arbeit gemacht hat, 
ausbezahlt.

VERLEIHUNG
Der Preis wird alljährlich anlässlich der Jahrestagung der 
Schweizerischen Gesellschaft für Endokrinologie und Diabetologie 
(SGED) durch den Vorsitzenden oder die Vorsitzende des 
wissenschaftlichen Gremiums (Preiskomitees) und durch einen 
Repräsentanten der Firma SERVIER überreicht. Der Preisträger 
oder die Preisträgerin sowie das Thema der prämierten Arbeit 
werden anschliessend in der schweizerischen Fachpresse 
veröffentlicht. 

AUSSCHREIBUNG
Die Ausschreibung des Preises erfolgt in der schweizerischen 
Fachpresse. 

EINSENDEFRIST
31. August 2017

UNTERLAGEN
Bewerbungen um den Preis sind gemeinsam mit der 
wissenschaftlichen Publikation und einem Lebenslauf in 
siebenfacher Ausführung unter dem Stichwort «SERVIER 
Forschungspreis» an SERVIER (SUISSE) S.A., Postfach 
380, 1217 Meyrin 1 einzureichen. Der Bewerbung ist eine 
Erklärung beizulegen, dass die eingereichte Arbeit durch 
keinen anderen Preis ausgezeichnet wurde, sowie der Name 
der Institution, für welche die Arbeit durchgeführt wurde.

PREISKOMITEE
Das Preiskomitee besteht aus 7 Mitgliedern, darunter 6 Vertreter 
der Wissenschaft und ein Repräsentant von SERVIER (SUISSE) 
S.A. Die Wahl der Mitglieder erfolgt durch SERVIER (SUISSE) 
S.A., wobei darauf geachtet wird, dass nach Möglichkeit 
je ein Repräsentant der 6 folgenden Regionen (auch unter 
Berücksichtigung der Sprachregionen) gewählt wird: Basel, Bern, 
Genf, Lausanne, Zürich und das Tessin. Der oder die Vorsitzende 
wird jährlich durch das Gremium bestimmt. 

AUSWAHL
Die eingesandten Arbeiten werden durch das Preiskomitee 
beurteilt. Der Preis sollte, falls dies die erhaltenen Kandidaturen 
zulassen, auf eine experimentelle und eine klinische Arbeit 
aufgeteilt werden, kann aber auch an eine einzelne Institution 
vergeben werden. Die Nominierung der Kandidaten erfolgt 
durch getrennte Beurteilung der experimentellen und klinischen 
Arbeiten durch die Mitglieder der Jury. Die Kandidaturen werden 
nach einem Gesamt-Qualitätsscore von 1 (zweifelhafte Relevanz) 
bis 6 (hervorragend) bewertet. Zur Nominierung der Kandidaten 
wird ein Mittelwert der individuellen Beurteilungen durch die 
Jurymitglieder gebildet. Dies berücksichtigt die Möglichkeit der 
Stimmenthaltung. In jedem Fall muss die Kandidatennominierung 
in Form einer Abstimmung durch einfache Mehrheit der 
Jurymitglieder bestätigt werden. Wenn immer möglich sollte ein 
Konsens erreicht werden. 

EINSCHRÄNKUNGEN
Falls durch eine vom Preiskomitee beschlossene Nominierung 
die Geschäftsinteressen von SERVIER (SUISSE) S.A. oder einer 
anderen SERVIER Gesellschaft verletzt werden sollte, so ist ein 
anderer Preisträger oder eine andere Preisträgerin zu bestimmen. 

KORRESPONDENZ
Über die eingereichten Arbeiten und deren Beurteilung durch 
das Preiskomitee wird mit den Kandidaten grundsätzlich keine 
Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ÄNDERUNG/AUFHEBUNG
SERVIER (SUISSE) S.A. kann jederzeit eine Änderung oder die 
Aufhebung der vorliegenden Statuten beschliessen. Genf, den 18. Februar 1998 

(1. Abänderung: 5.4.2000) 
(2. Abänderung: 28.4.2003)
(3 Abänderung:14.06.2013)
(4. Abänderung: 15.7.2017)
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